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G. Rabinovitch

"Wohl lesen sie im Morgenblatt

was sich an Brand und Stichelei

in aller Welt begeben hat

doch ist das ihnen einerlei.

Erst wenn am Börsenkurs, am schwanken,
sie merken, ob ihr Hab und Gut
sich mindern oder mehren tut
erst dann entscheiden sie, ob Wut
und Weh am Platze sei, ob danken.

Bob

abwehrwaffen gedacht. Aber ich glaube,
das ist verboten. Dabei schlafe ich nicht
einmal gut, sondern wache ab 5 Uhr alle
Viertelstunden auf, aus berechtigter Angst,
ich könnte eine der verschiedenen Weckarten

verpassen. Das geht dann bis fünf
Minuten vor der bestimmten Zeit, wor¬

auf ich mit dem beruhigten Gefühl des

Gewecktwerdens endlich wieder tief und
fest einschlafe.
Die einzige, sozusagen todsichere

Methode ist die, überhaupt nicht ins Bett zu
gehen. Aber dann würde ich nach einer
Woche wahrscheinlich überhaupt nicht

mehr aufstehen können und das Gold im
Mund der Morgenstunde bliebe für mich
ein ewig verborgener Schatz. Es bleibt
mir also nichts anderes übrig, als mir
eine andere Stelle zu suchen; und zwar
als Siebenschläfer - mit Halbtagsbeschäftigung.

Kauz
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